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„Seit 2014 werden wir dabei durch die Confi dos Akademie Hessen 
kompetent begleitet. Uns war wichtig, dass weitgehend die Mitarbeiter 
selbst die WIR-Zeitung redaktionell gestalten und dabei professionell 
begleitet werden. Das ansprechende und zu uns passende Layout haben 
sie in enger Zusammenarbeit mit Confi dos und deren Kooperationspartner 
wapmedia erstellt. Für jede Ausgabe steht uns eine erfahrene Journalistin 
der Confi dos Akademie zur Seite, die mit ihrem fachlichen Know-how 
für den redaktionellen Feinschliff verantwortlich ist. Sie leitet jeweils die 
Redaktionssitzung und koordiniert die Abstimmung zwischen der Agentur 
und uns bis zur Druckfreigabe. Die Resonanz in unserer Belegschaft ist 
von Anfang an und auch noch nach mehreren Ausgaben sehr positiv. 
Das bestärkt die Geschäftsleitung, an diesem erfolgreichen Format der 
Unternehmenskommunikation festzuhalten.“

Die Mitarbeiterzeitung 
„WIR VON NEILS & KRAFT“ 
ist aus einem Projekt zur Stärkung 
der internen Kommunikation 
bei Neils & Kraft entstanden.

Michael Heilmann, Verkaufsleiter PKW/VAN
Mitglied der Geschäftsleitung von Neils & Kraft

1. Ausgabe · November 2015

Was ist eigentlich eine 
Jahresendveranstaltung?
Wir alle haben sie bekommen, diese Ein-
ladung zur Jahresendveranstaltung am 
28. November ab 18 Uhr. Erst mal: Was 
ist eigentlich eine Jahresendveranstal-
tung? So was wie eine Weihnachtsfeier? 
Möglich. Aber wie auch immer es genannt 
wird: Wir feiern ein ereignisreiches Jahr, 
in dem wir eine Menge auf den Weg ge-
bracht haben. Ehe wir also mit Elan in die 
nächste Runde starten – erst mal abfei-
ern! Aber was erwartet uns an diesem 28. 
November? Doch ein Weihnachtsmann 
oder etwas Ähnliches? Wir haben ver-
sucht, Einzelheiten aus den Verantwortli-
chen heraus zu kitzeln – keine Chance! 
Sie hüllen sich in geheimnisvolles Schwei-
gen. Da bleibt nur eins: Hingehen und 
es selbst heraus  nden. Wir freuen uns 
drauf. Bis dann! 

Zum Auftakt des WIR-Projekts kamen alle Beschäftigten am 17. April 2015 nach Lützellinden

Mercedes-Benz-CI 
bei Neils & Kraft
In diesem Heft verweisen wir mehrmals 
auf die CI-Richtlinien von Mercedes-Benz. 
CI steht für Corporate Identity und meint 
die Persönlichkeit eines Unternehmens.

WIR von Neils & Kraft haben damit schon 
mehrfach Bekanntschaft gemacht. Denn 
die Persönlichkeit Mercedes-Benz spie-
gelt sich nicht nur auf allen Ebenen des 
Unternehmens, sondern auch seiner Han-
delspartner. Damit der Kunde es überall 
wiedererkennt.

Unser Out  t in der Werkstatt und gehört 
ebenso dazu wie die Farbe der Fahnen 
vor den Gebäuden (siehe folgende Seiten) 
oder unser eigenes Logo (siehe rechts). 
Denn wir sind nicht „nur“ Neils & Kraft. 
WIR repräsentieren in den Augen unserer 
Kunden auch Mercedes-Benz. 

Warum ist unser Neils-&-Kraft-
Logo auf einmal so blass?
Was ist mit unserem Logo passiert? Da ist 
ja alle Farbe raus! Tja, das liegt an den neu-
en CI-Vorgaben von Mercedes-Benz. Des-
halb haben wir es etwas überarbeitet und 
aktualisiert. Es ist nun komplett in Silber-
grau gehalten und die Raute, in der einmal 
das &-Zeichen stand, ist verschwunden.

Zu  nden ist dieses neue Logo demnächst 
an der Außenfassade unseres neuen 
Betriebs in Lützellinden. Nach und nach 
wird es auch in allen anderen Betrieben 
auftauchen. In unserem medialen Auftritt 
verwenden wir es bereits.

Das bedeutet allerdings nicht, dass wir 
nun alle Briefbögen, Umschläge und der-
gleichen in die Tonne kloppen. Umweltbe-
wusst wie wir sind, brauchen wir die zu-
erst auf, ehe wir neue drucken.

Mitarbeiterzeitung.

Das war das Motto der Jahresendveran-
staltung 2015. Wer sich zuvor gefragt 
hatte, was eigentlich eine Jahresendver-
anstaltung ist, weiß das seit dem 28. No-
vember: eine Menge Spaß, Unterhaltung 
und Information. An dieser Stelle schon 
mal ein dreifach donnerndes Dankeschön 
an das Mitarbeiter-Team, das diese Veran-
staltung in Gießen organisiert hat. 

Michael Kraft hat erst mal alle kurz be-
grüßt, und dann folgte eine lockere „Fra-
gestunde“. Die Fragen waren vorab in der 
Belegschaft gesammelt worden. Der Mo-
derator des Abends, Marcel Wagner, hat 
sie an drei Experten gerichtet: Michael 
Kraft, den 10-Kämpfer und Markenbot-
schafter Pascal Behrenbruch und an Hol-

Neils & Kraft nimmt Schwung auf

ger Fischer von der Con  dos Akademie. 
Die Antworten hier zu wiederholen würde 
den Rahmen dieses kleinen Magazins 
sprengen. Wer nicht dabei war, frage die 
anderen ;-)

Nach dem Essen gab es „Olympische 
Spiele“. Die Disziplinen: Seilspringen, Do-
senwerfen und (Basketball-)Korbwurf. Aus 
allen anwesenden Mitarbeitern wurden 
dazu drei Teams à fünf Personen ausge-
lost, die mindestens so viel Spaß hatten 
wie ihre jubelnden Zuschauer. Natürlich 
gab es eine Siegerehrung, und anschlie-
ßend wurde noch lange getanzt, gelacht 
und gequatscht. Wer hat gute Ideen für 
die nächste Jahresendveranstaltung? Wir 
können ja schon mal sammeln…

Sie stehen – buchstäblich – ihren Mann, 
und das nicht nur, weil zu unserer dritten 
Führungsebene keine Frau gehört. Tag 
für Tag, Schicht für Schicht sind diese 

Acht Kollegen in der dritten Führungsebene

Acht für unsere Kunden da, kümmern 
sich, koordinieren die Werkstattdurchläu-
fe, sorgen für die notwendigen Teile und 
den reibungslosen Ablauf. Und als sei 

In Hungen steht seit Anfang des Jahres 
zum ersten Mal in der Geschichte von 
Neils & Kraft eine Frau an der Spitze. 
Kim Weber ist die neue Teamleiterin für 
diesen Standort, seitdem Mirko Bast zum 
Jahresende 2015 das Unternehmen ver-
lassen hat. Ganz schön mutig, denn es ist 
sicher nicht immer ganz einfach, sich als 
– noch dazu junge – Frau in einer Männer-
domäne durchzusetzen. Hinzu kommt, 
dass sie nun die Ärmel auf krempeln und 

Memedali Hussein ist jetzt Trapomonteur 
in Wetzlar.

Hungen

Spitzenfrau in Hungen

Gießen 

Neu: Außendienstmitarbeiter 
in Gießen 

Maurice-Daniel Ludwig kümmert sich künf-
tig um die Betreuung und Gewinnung von 
Kunden im Teile-/Zubehör-Bereich, Ser-
vice und Charterway für Nutzfahrzeuge. 
Dazu gehören auch unsere Flottenkunden.

Mal allein, mal gemeinsam mit dem zu-
ständigen Verkäufer fährt er direkt zu den 
Kunden und ist damit eine Art Bindeglied 
zwischen ihnen und uns. 

Neben der Rückeroberung von Marktan-
teilen ist es sein Ziel, das Gesamtpoten-

Wir von Neils & Kraft ist eine Mitarbeiter-Zei-
tung. Von Mitarbeitern für Mitarbeiter. Also 
ran an den Speck! Machen Sie mit. Sagen 
Sie uns, was Sie in Ihrer WIR lesen wollen. 
Oder schreiben Sie selbst einen kleinen Bei-
trag. Die Redaktion freut sich über einen In-Mitmachen!

das noch nicht genug, sind sie auch für 
den Nachwuchs im Bereich der gewerbli-
chen Ausbildung ansprechbar.

Wir stellen vor:

Rainer Eckl
Annehmer Werkstattmeister 
VAN Gießen

Peter Effert
Sachgebietsleiter 
Lager Wetzlar

Jakob Görg
Ausbildungsleiter 
gewerbliche Ausbildung     

Frithjof Halbig
Sachgebietsleiter 
Lager Hungen

Andreas Heiduck
Sachgebietsleiter 
Lager Lützellinden

Reiner Mappes
Werkstattmeister 
PKW Wetzlar

Arno Momberger
Werkstattmeister 
PKW Gießen   

Martin Velten
Sachgebietsleiter 
Karosserie Wetzlar

das Schiff wieder auf Kurs bringen muss. 
Aber Kim Weber winkt ab: „Ich freue mich 
auf diese Aufgabe. Ich habe schon in al-
len N&K-Standorten gearbeitet, aber ein 
solch tolles Arbeitsklima und so ein part-
nerschaftliches Engagement wie gerade 
hier, und das über alle Sparten hinweg, 
habe ich noch nie erlebt“, sagt sie. „Die 
Leute unterstützen sich gegenseitig, es 
wird mitgedacht und mitgeholfen, egal 
ob PKW, LKW, Annahme, Lager oder Ver-

kauf. Es macht Spaß, mit einem solchem 
Team zusammenzuarbeiten. Hier in Hun-
gen zählt das WIR.“

Leider sind nicht alle in Hungen auf dem 
Bild. Vorn von links: Fritjof Halbig und Frank 
Schneider, 2. Reihe v.l.: Denise Koch, Kim 
Weber, Sigrun Brunotte und Stephan Dürin-
ger, 3. R. v.l. Uwe Becker, Alexander Kraft, 
Thomas Fritz und Nico Schieferstein, hinten 
v.l. Daniel Schmidt und Udo Thiemig.

Lützellinden

Neu in Lützellinden: 
CI und Kevin

zial im Original-Teile-Vollsortiment auszu-
schöpfen.

Paul Dschegutanow hat inzwischen die 
Werkstatt Gießen verlassen: Auf die Dau-
er war der tägliche Arbeitsweg von Sie-
gen, wo er wohnt, nach Gießen einfach zu 
weit, und er ist zu einem näheren Merce-
des-Benz-Partner gewechselt. 

Wir danken Paul für eine schöne Zeit und 
wünschen ihm für seine Zukunft weiterhin 
alles Gute.

Arbeitet sich in seiner neuen Position im 
Service- und Teilevertrieb ein: Maurice-
Daniel Ludwig.

Kevin Rölz wird im Sommer
 in Lützellinden übernommen.

In Lützellinden ist inzwischen das Herz-
stück der neuen CI-Richtlinien sichtbar: 
Der überarbeitete Neils-&-Kraft-Schrift-
zug ist endlich am Neubau angebracht. 
Nur leuchten tut er leider noch nicht – 
das kommt noch.

Die Arbeit im neuen Betrieb läuft gut und 
eigentlich müsste man schon fast wieder 
anbauen, um jedem Kunden gerecht zu 
werden. Denn die  nden uns an der Auto-
bahn neben dem Rasthof schneller denn je. 

Familienvater Vitali Hermann hat sich be-
reits im letzten Jahr etwas zurückgezogen 
und genießt die Zeit mit seiner Familie. Da-
her wird der Auszubildende Kevin Rölz im 
Sommer das Elektriker-Team verstärken. 

Wetzlar 

„Reifen-Hotel“ in Wetzlar 
Was ist inzwischen aus der alten LKW-Werk-
statt geworden? Ihr hinterer Teil ist jetzt ein 
„Reifen-Hotel“: Das mit bisher 400 Satz 
Reifen bereits überfüllte Reifenlager konn-
te zur allgemeinen Freude um weitere 140 
Satz erweitert werden. Trotzdem gibt’s hier 
auch noch Platz für die Reifenwaschma-
schine, was die Wege deutlich verkürzt. 

Voraussetzung dafür war, dass die Hebe-
bühne aus dem hinteren Teil, bei Insidern 
auch Klein Spanien genannt (wer noch 
weiß, woher dieser Name kommt: bitte 
melden!), in den vorderen Teil der Werk-
statt umgezogen ist. Eine weitere Hebe-
bühne für Transporter wird dort demnächst 
Memedali Hussein, neuerdings Transpor-
ter-Mitarbeiter, und seinen Kollegen noch 
weiter die Arbeit erleichtern. Trotzdem 
bleibt vorn noch genügend Platz, um große 
Ersatzteile zu lagern – und sogar auch für 
einen Standreparaturplatz für PKW.  

Damit ist die ehemalige LKW-Werkstatt 
nun optimal genutzt und auch die neuen 
Reifenlagerplätze sind voll ausgeschöpft.

put und nimmt gerne jederzeit Anregungen 
und Beiträge entgegen. Und übrigens suchen 
wir noch eine Person, die unser Redaktions-
team künftig dauerhaft verstärkt. Wer dazu 
Lust hat: Bitte bei Martin Schneider in Gie-
ßen melden. Bis bald, wir freuen uns auf Sie!

Am 11. Juni gab es ein Event in Lützellin-
den, das viele sicher noch in guter Erinne-
rung haben: den Tag der Offenen Tür. Un-
ter dem Motto „Wir sind aufgeschlossen!“ 
waren Kunden, Berufskraftfahrer, wir alle 
von Neils & Kraft und sämtliche Famili-
enangehörigen eingeladen. Und hatten 
Gelegenheit, das etwa ein Jahr zuvor in 
Betrieb genommene TruckWerk und seine 
Leistungen kennen zu lernen. 

Spektakuläres Symbol dafür war ein in die 
Höhe gehievter 40-Tonnen-Sattelzug. Das 
soll uns mal einer nachmachen! Ähnlich 
bildmächtig waren die Männer, die sich 
zum Kräftemessen am Seil vor einen Sat-
telzug spannten. Überschüssiges Adrenalin 
konnte außerdem beim Torwandschießen 
und Bobbycar-Rennen abgebaut werden. 

Aber auch ernstere Töne fehlten nicht: Die 
Lützellindener Freiwillige Feuerwehr und 
die Johanniter Unfallhilfe demonstrierten, 
wie sie bei einem schweren Unfall zusam-
menarbeiten. Und es wurde um Spenden 
für den ambulanten Kinder- und Jugend-
hospizdienst gebeten. Abends ging das 
Ganze dann noch weiter – nur für uns von 
Neils & Kraft. 

Tag der Offenen Tür im Juni

Wetzlar / Gießen

Wetzlar und Gießen 
sind VanProCenter 

Das sind unsere Wetzlarer VanProPro  s (v.l.): 
oben Raphael Schmidt, Jörg Knetsch, 
Michael Nowacki, Michael Fonnemann; 
unten Manfred Zörkler, Mehmet Ali Hussein. 
(Auf dem Bild fehlen die Gießener Kollegen.)

Bereits im Juli 2014 erhielt Neils & Kraft 
von Mercedes Benz das Leistungszerti  kat 
als VanProCenter. Damit hatten wir mal 
wieder die Nase vorn: Wir von Neils & Kraft 
waren europaweit unter den Ersten, die 
ihren Kunden diesen Service bieten konn-
ten. Das ist ein spezieller, noch umfang-
reicherer Service, als er ohnehin bei uns 
Standard ist. Zum Beispiel eine bessere Er-
reichbarkeit durch längere Öffnungszeiten 
und ein 24-h-Notdienst. Wer sich genauer 
informieren will: Es liegt ein entsprechen-
der Flyer in den Verkaufsräumen aus. 

Für uns bedeutet dieses Zerti  kat jeden-
falls unterm Strich noch mehr Kompe-
tenzen: Sowohl in Verkauf und Werkstatt 
als auch in der Disposition laufen immer 
wieder spezielle Schulungen, damit wir 
jederzeit auf dem aktuellen Stand der 
Technik und  t sind für die Erwartungen, 
die Kunden und der Hersteller an ein so 
ausgewiesenes Unternehmen haben. Wir 
sind stolz auf diesen Status und tun, was 
wir können, um ihn zu halten und unter 
Beweis zu stellen. 

Und da werden wir auch immer wieder 
geprüft – in einer Serie von Hersteller-Au-
dits, die nachweisen, dass wir unsere 
Hausaufgaben gemacht haben. Zwei von 
vier dieser Audits haben wir mittlerweile 
bestanden, das dritte wird bei Erschei-
nen dieser WIR-Ausgabe vermutlich auch 
schon durch sein. Noch Fragen in Sachen 
VanProCenter? Fragen Sie unsere Pro  s 
(siehe Foto). 

Neu im Redaktionsteam: Max Schmidt

Max Schmidt, 22 und seit August 2014 Azubi zum Automobilkaufmann, verstärkt neu-
erdings das Redaktionsteam bei WIR von Neils & Kraft. ,,Ich  nde, dass dieses Projekt 
wichtig ist. Mir gefällt es, dass uns allen damit die Möglichkeit gegeben wird, auch abtei-
lungsübergreifend zu erfahren, was hier im Unternehmen passiert und wer wofür verant-
wortlich ist.“ In seiner Freizeit ist Max sehr sportlich. Willkommen im Team, Max!

Keiner von uns hatte eine klare Vorstel-
lung davon, was uns erwartet, als wir am 
17. April 2015 mit der Einweihung unseres 
neuen Truck-Werks in Lützellinden of  ziell 
das WIR-Projekt gestartet haben. Was 
können wir für uns und unser Unterneh-
men damit erreichen? Welche Auswirkun-
gen wird das Projekt auf unser Miteinan-
der und unsere Zusammenarbeit haben? 
Werden unsere Ideen und Vorschläge bei 
der Geschäftsleitung Gehör  nden? Wird 
sich unser Einsatz, unsere Mitarbeit in 
den Workshops und Schulungen lohnen – 
oder ist das alles nur vertane Zeit?

Heute, 18 Monate später, haben wir schon 
einiges bewegt, es gibt aber auch noch 
eine Menge zu tun. Mehrere der über 
70 Verbesserungs- und Veränderungs-
vorschläge aus den Reihen der Beschäf-
tigten wurden bereits umgesetzt. Diese 
Maßnahmen im Bereich der Telefonorga-
nisation und des Zahlungsverkehrs haben 
überwiegend Auswirkungen für die kauf-
männischen Mitarbeiter/innen, sodass 
die Kollegen/innen aus den technischen 
Bereichen den Eindruck haben könnten, 
dass man hier nicht mit dem gleichen En-
gagement bei der Sache ist.

Doch dieser Eindruck trügt. Um die Maß-
nahmen im technischen Bereich umzu-
setzen, mussten erst einmal die Grund-
voraussetzungen geschaffen werden. 
Denn hier war einer der wichtigsten Vor-
schläge der Wunsch nach mehr Führung. 
Dafür wurde in einem ersten Schritt die 
Führungsmannschaft auf Werkstattleiter-
ebene weiterquali  ziert und steht nun 
in regelmäßigem Austausch mit der Ge-
schäftsleitung. In einem zweiten Schritt 
werden nun die Führungskräfte auf 
Meisterebene mit Unterstützung der Con-
 dos Akademie Hessen durch ein Qua-
li  zierungsprogramm in ihrer Rolle als 
Führungskraft gestärkt. Ziel ist es, Verein-
barungen noch nachhaltiger umzusetzen 
und den Kommunikations  uss zwischen 
den Ebenen – einschließlich der einzel-
nen Mitarbeiter – durchgängiger zu leben.

Damit starten wir Ende des Jahres, so-
dass Sie die ersten positiven Auswirkun-
gen bereits im ersten Halbjahr 2017 wahr-
nehmen werden. Haben Sie weitere Ideen 
oder Fragen zu dem Projekt? Dann spre-
chen Sie gern Ihre Kolleginnen und Kolle-
gen aus dem Steuerungskreis an – oder 
gleich die Geschäftsleitung!

WIR-Projekt – Wo stehen wir und wie geht‘s weiter?

In der letzten Ausgabe hatten Sie die dritte 
Führungsebene bei Neils & Kraft kennen 
gelernt. Heute stellen wir Ihnen die Mitglie-
der der zweiten Führungsebene vor. Sie soll 
eine bessere und schnellere Kommunikati-
on über alle Bereiche hinweg ermöglichen 
und besteht deshalb aus allen Teamleitern 
Service, Verkauf, Marketing und Buchhal-
tung. In regelmäßigen Abständen treffen sie 
sich, um abteilungsübergreifende Themen 
zu besprechen und Ideen zu entwickeln, die 
das gesamte Unternehmen im Sinne des 
WIR-Projekts weiterbringen. Die Ergebnisse 
dieser Treffen  ießen dann in die Regelkom-
munikation mit der Geschäftsleitung ein, 
wo über ihre Umsetzung entschieden wird. 
Haben Sie einen Vorschlag, wie man im 
Unternehmen etwas verbessern kann? Die 
Kolleg/innen der zweiten Führungsebene 
(ebenso wie die der dritten Führungsebene) 
sind dafür dankbare Ansprechpartner.

Die zweite
Führungsebene

Markus Pompalla (Buchhaltung), Ismail Konur (Teile & Zubehör), Sandra Rühl (Marketing), Kim 
Weber (Service Hungen), Sven Lindemann (Verkauf Pkw Wetzlar), Holger Beck (Service Lützel-
linden), Manfred Zörkler (Service Wetzlar). Auf dem Bild fehlt Jürgen Hieser (Service Gießen).

Seit dem 1. Juli wird das Verkaufsteam in 
Wetzlar durch Pascal Stieler verstärkt – 
seit er seine Ausbildung bei Neils & Kraft 
abgeschlossen hat. Verkaufsschulungen 
und Training-Programme gehören für das 
nächste Jahr zu seinem Alltag. Auch privat 
interessiert Pascal sich für alles rund ums 
Auto und verbringt seine Freizeit gern an 
und auf der Rennstrecke. 

Pascal Stieler – 
Juniorverkäufer in Wetzlar

Hungen ist nun bereits seit einem Jahr un-
ter neuer Führung. Wie jeder Umschwung 
war auch dieser sicher nicht einfach, aber 
alle Kollegen waren mit Engagement da-
bei, und das macht vieles möglich. 

Und nun können die Hungener einen 
neuen Kollegen in der LKW-Werkstatt be-
grüßen, der eine spezielle Aufgabe über-
nehmen wird: Ab Januar 2017 werden an 
diesem Neils & Kraft-Standort nämlich 
auch Iveco-Busse repariert. Ein Busun-
ternehmen im Einzugsgebiet hat bereits 

zehn dieser Busse gekauft. Um diesem 
– und weiteren – Kunden einen angemes-
senen Service zu bieten, verstärkt Tobias 
Rübsam nun schon seit dem 1. Juli das 
Team in der LKW-Werkstatt. Er wurde spe-
ziell auf die Iveco-Busse geschult, beweist 
aber auch bei den Transportern und LKW 
sein Können.

Nico Schieferstein hat im Sommer er-
folgreich seine Ausbildung als Automobil-
kaufmann abgeschlossen und verstärkt 
seitdem ebenfalls das Hungener Team. 
Gemeinsam mit Sigrun Brunotte ist er 
nicht nur für die Serviceannahme, son-
dern auch für die gesamte Abrechnung 
und Garantieabwicklung für Iveco im Ein-
satz. 

Hungen

Iveco-Busse halten Einzug

Die Nutzfahrzeugdispo (v.l.):
 Cornelia Gerhard, Anna Schöller

Auch Kai Reuter und Daniel Schmidt (v.l.) 
mögen die IVECO-Busse 

TruckWorks Lützellinden ist seit kurzem 
Referenzbetrieb der MBVD-Autohausbera-
tung. Aber diese neue Kompetenz ist nicht 
vom Himmel gefallen. Der Weg dahin be-
gann schon mit der Einweihung und Eröff-
nung des neuen TruckWorks-Betriebes in 
Lützellinden 2015. Damit startete Neils & 
Kraft ein neues Kapitel seiner Erfolgsge-
schichte. 

Mit einer neuen Werkstatt allein ist es je-
doch noch nicht getan. Und weil alles, was 
gut ist, immer auch noch besser werden 
kann, steht die ständige Verbesserung 
des Service auch hier an erster Stelle.

Also wurde im Februar diesen Jahres ein 
Workshop von Mitarbeitern des Truck-
Works-Betriebs und einem Team der 

Lützellinden 

Lützellinden ist Referenzbetrieb 

Mercedes-Benz-Autohausberatung ins Le-
ben gerufen. Dieser Workshop hat einen 
Maßnahmenplan zur Verbesserung des 
Service und der internen Abläufe in Lüt-
zellinden erarbeitet.

Diesen Maßnahmenplan galt es nun in 
die Tat umzusetzen. In einigen kleineren 
Workshops wurden die einzelnen Punkte 
konkretisiert und priorisiert. Schritt für 
Schritt packten die Kolleginnen und Kolle-
gen am Standort Lützellinden danach ihre 
Aufgaben an und setzten den Maßnah-
menplan um.

Gut sechs Monate nach dem Startschuss 
fand Ende September ein Abschluss-
gespräch mit dem Beratungsteam der 
Mercedes-Benz-Autohausberatung statt. 

Christian Dudek vom Mercedes-Benz-Ver-
trieb Deutschland bescheinigte uns dabei 
ein mit 85 Prozent  Umsetzungsgrad her-
vorragendes Ergebnis. Das ist der Grund, 
weshalb Neils & Kraft TruckWorks in Lüt-
zel linden künftig als Referenz-Betrieb 
für Beratungen der Mercedes-Benz-Auto-
hausberatung herangezogen wird. Und 
da rauf können wir alle stolz sein!

Nun liegt es an uns, diesen gemeinsam 
erarbeiteten Erfolg zu sichern und weiter 
auszubauen – getreu dem Motto “Das 
Beste oder nichts“.

Fahnen und auch die schwarzen Hemden, 
die bereits in allen Standorten in der Ser-
viceannahme getragen werden.

Seit dem 22. September ist hier auch der 
LKW-Verkauf durch Oliver Peter vertreten. 
Das neue 24-Stunden-Pannenauto für 
LKW ist ebenfalls bestellt und wird dem-
nächst unseren Glanz perfekt machen.

Damit steht einem guten LKW-Geschäft, 
sowohl im Verkauf als auch im Service, 
nichts mehr im Weg. 

Es ist noch nicht so lange her, da gab es 
eine Umfrage unter allen N&K-lern, was 
sie sich ihm Rahmen des WIR-Projekts 
wünschen. Ein immer wieder geäußerter 
Wunsch war: eine Mitarbeiterzeitung. Als 
Medium, um über den eigenen Tellerrand 
zu schauen. Um zu erfahren, was bei den 
anderen läuft, und mitzuteilen, was im „ei-
genen Laden“ so passiert. 

Und da ist sie: WIR VON NEILS & KRAFT. 
Von Mitarbeitern für Mitarbeiter.

Redaktionsteam (von links nach rechts): 
Pascal Stieler, Andrea Janzen (Con  dos), 
Marlies Knoke (Con  dos), Kim Weber, 
Sandra Rühl, Martin Schneider

Wir stellen vor: 

Wir haben, wie sich das für eine Zeitschrift 
gehört, ein festes Redaktionsteam – siehe 
Foto rechts. Aber wie lebendig und interes-
sant WIR VON NEILS & KRAFT künftig sein  
wird, hängt von allen ab, die das Redakti-
onsteam mit Infos füttern. Und ja, nehmen 
Sie sie ruhig mit nach Hause, damit Ihre 
Familie auch einen Blick hinter unsere Ku-
lissen werfen kann. Wir freuen uns über 
jede Menge Anregungen!

Die Redaktion

Das Steuerungsteam steht für das WIR 
(Werte – Innovationen – Respekt), vom 
Azubi bis zur Geschäftsleitung, als Sprach-
rohr der Mitarbeiter und als Botschafter 
des Projekts.

Das begann bereits im Dezember 2014. 
Damals hat sich das neu gegründete Steu-
erungsteam zu einem ersten Workshop 
getroffen, um Ideen zu entwickeln, wie 
die interne Kommunikation und Zusam-
menarbeit verbessert werden kann – und 
zwar funktions- und standortübergreifend. 
Denn wir waren uns einig, dass dies eine 
wichtige Voraussetzung ist, um unsere 
gemeinsame Zukunft bei Neils & Kraft zu 
sichern. Aus diesem ersten Workshop ent-
stand in Absprache mit der Geschäftslei-

Botschafter zwischen Belegschaft und WIR-Projekt: das Steuerungsteam

tung das WIR-Projekt, das dann, nachdem 
es vom Lenkungsausschuss genehmigt 
worden war, Anfang 2015 startete.

Das Steuerungsteam wird geleitet von Mi-
chael Heilmann und begleitet durch die 
Con  dos Akademie Hessen. Es besteht aus 
Mitarbeitern aller Standorte und Bereiche. 
Seine Mitglieder sind die Meinungsbildner/
Repräsentanten/Vertrauenspersonen im 
WIR-Projekt. Inzwischen wurde das Team, 
auch als Ergebnis der Spezialworkshops, 
um weitere Mitarbeiter ergänzt.

Es trifft sich etwa alle sechs Wochen, um 
Informationen und Verbesserungsvorschlä-
ge auszutauschen. Themen, die für die Be-
schäftigten wichtig sind, werden vertraulich 
besprochen und diskutiert. Dabei stehen 
auch individuelle Anliegen der Kolleginnen 
und Kollegen im Mittelpunkt. Die Mitglieder 
des Steuerungsteams tragen Informationen 
aus der Belegschaft in das Projekt hinein 
und vermitteln umgekehrt die Projektarbeit 
den Kolleginnen und Kollegen.

Steuerungsteam bei der Arbeit (von links 
nach rechts): Holger Fischer (Con  dos), An-
tonio Rico, Jutta Ring, Andrea Janzen (Con-
 dos), Ismail Konur, Sandra Rühl, Michael 
Heilmann, Michael Fonnemann. Uwe Be-
cker, Paul Dschegutanow, Maykil Kaya, Hei-
ke Lenz, Angela Mücke, Raphael Schmidt 
und André Weber sind nicht im Bild.

Hat jemand in diesem Zusammenhang 
Fragen, Wünsche, Anregungen … ? 

Her damit! Die Mitglieder des 
Steuerungsteams freuen sich darauf.

Und diese Kolleginnen und Kollegen 
gehören zum Steuerungsteam:

Uwe Becker,
Service Pkw und Nfz, sitzt in Hungen

Paul Dschegutanow
Service Pkw, sitzt in Gießen

Michael Fonnemann
Verkauf Transporter, sitzt in Wetzlar

Michael Heilmann
Verkaufsleiter Pkw und Transporter, 
sitzt in Gießen

Maykil Kaya 
Verkauf Pkw, sitzt in Gießen

Ismail Konur
Leiter Teile & Zubehör, sitzt in Gießen

Heike Lenz
Assistentin kfm. Leitung, sitzt in Gießen

Angela Mücke
Assistentin Teamleitung Werkstatt, 
sitzt in Wetzlar

Antonio Rico
Betriebsrat in Wetzlar, 
Technische Neu- und Gebrauchtwagen-
Abwicklung Pkw und Trapo 

Jutta Ring 
Betriebsrätin in Gießen, Disposition Pkw

Sandra Rühl
Marketing & Kommunikation, 
sitzt in Gießen

Raphael Schmidt
Service Pkw, sitzt in Wetzlar

André Weber
Service Nfz, sitzt in Lützellinden

Am 27. April ist der Transporter- und 
LKW-Standort in Lützellinden als jüngster 
aller N&K-Standorte an den Start gegan-
gen. Damit möglichst alle Mitarbeiter die-
sen Neubau kennen lernen konnten, ha-
ben wir genau hier unseren WIR- Kickoff 
veranstaltet.

Nach den anfänglichen Herausforderungen 
des Umzuges und der Inbetriebnahme von 
unserem neuen TruckWerk ist inzwischen 
der Alltag in Lützellinden eingekehrt. Hier 
und da klemmt es noch etwas an Stellen, 
an denen weiter gearbeitet werden muss, 
aber die Kreativität der Belegschaft kennt 
offenbar keine Grenzen. 

In Lützellinden wehen schwarze statt 
blauer Fahnen, und mancher fragt sich: 
Müssen wir trauern? Nein! Der Standort  
– eben weil er der neueste bei Neils & 
Kraft ist – wurde bereits nach den neu-
en CI-Bestimmungen von Mercedes-Benz 
„Schwarz ist das neue Blau“ zerti  ziert. 
Das ist die Erklärung für die schwarzen 

Lützellinden

Unser  neues „TruckWerk“ in Lützellinden

vertritt nicht nur die Marken der Daim-
ler AG, sondern ist auch unser Rückgrat 
für IVECO. Jungverkäuferin Denise Koch 
unterstützt hier neuerdings Stephan Dü-
ringer beim PKW-Verkauf. In der Service-
annahme fehlt schon seit einiger Zeit Ca-
roline Lenz, die im Mutterschutz ist. Sigrun 
Brunotte wird deshalb durch die beiden 
kaufmännischen Auszubildenden Florian 
Kober und Nico Schieferstein unterstützt, 
die dieses Ausbildungsmodul innerhalb ih-
res dritten Lehrjahrs durchlaufen.

v.l.n.r. Florian Kober, Nico Schieferstein, 
Stephan Düringer, Denise Koch

Gießen 

Neu in Gießen 
Maykil Kaya verstärkt seit kurzem das 
PKW-Verkaufsteam in Gießen. Neben De-
nise Koch (siehe Hungen) hat auch Sven 
Lindemann den Standort Gießen verlas-
sen. Er ist jetzt Teamleiter Verkauf PKW 
und Transporter am Standort Wetzlar. 

Derweil wetzen die Kollegen in der Werk-
statt die Schlagschrauber, komplettieren 
Reifensätze und stellen sie parat, denn: 
Es ist wieder Herbst, die hohe Zeit der 
Winterreifen.

Neu in Gießen: Maykil Kaya

Notdienstmonteure (von links): Daniel Ulm 
und Lars Wagner

Hungen

Unser kleinster Standort

Wetzlar 

Was passiert eigentlich mit der ehemaligen LKW-Werkstatt?

Seit dem 27. April werden in Wetzlar kei-
ne LKW mehr repariert. Das gilt nicht für 
Transporter. Um sie weiterhin reparieren 
zu können, wurden nun die beiden ersten 
Gruben sowie die erste Reihe dahinter zur 
Transporter-Werkstatt umgewidmet. Dazu 
wurde die alte Hebebühne aus dem hin-
teren Teil der Werkstatt hierher versetzt. 
Für den freigewordenen hinteren Teil der 
Werkstatt gibt es ein neues Nutzungskon-
zept. Aktuell wird der offene Teil der Werk-
statt als Lagerplatz für Ersatzteile genutzt. 
Der hintere Teil steht seit dem Auszug der 
LKW-Werkstatt leer. Das Nutzungskon-
zept sieht in dem Bereich der ehemaligen 
LKW-Werkstatt ein Lager für Reifenlage-
rung und die Teilelagerung für ein neues 
Gebrauchtteilecenter vor.

In den Pausen und nach Feierabend er-
wischt man den einen oder anderen Kol-
legen in Gießen auch mal bei einer Runde 
Tischfußball. Links vorne: Sebastian Geor-
gi, links hinten: Alexander Klytschnikow, 
rechts hinten: Tobias Künz, rechts vorne: 
Stefan Poborsky 

Als zertifi zierte Akademie ist es unser zentrales Ziel, die Potenzia-
le von Beschäftigten zu fördern und zu entwickeln. Wir legen dabei 
großen Wert auf eine nachhaltige und passgenaue Begleitung. Durch 
unser interdisziplinär aufgestelltes Team sind wir in der Lage, ein brei-
tes Themenspektrum abzudecken. Ob eine Organisationseinheit, ein 
Team beziehungsweise dessen Führungskräfte oder die gesamte Un-
ternehmensentwicklung im Fokus liegen, bestimmen unsere Kunden. 
Unsere Methoden reichen von Inhouse-Seminaren über Workshops 
und Coachings bis zur Einbindung von Unternehmenstheater.

Die Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern wie zum Beispiel der 
Agentur wapmedia ermöglicht es uns, auch besondere Formate wie 
eine Mitarbeiterzeitung als Instrument der Mitarbeiterbindung und 
Förderung der Motivation und Kreativität professionell umzusetzen. 
Zum Erfolg tragen letztendlich auch die sich ergänzenden Arbeitsstile 
bei. Und so machen gerade die Unterschiede den Unterschied!

Holger Fischer
Confi dos Akademie Hessen 

Telefon 0641 9721953-0 
fi scher@confi dos-akademie.de

www.confi dos-akademie.de

authentisch. motivierend. professionell.

Sie haben Interesse?
Vereinbaren Sie ein unverbindliches Gespräch.

Wir sind der Donner eines Presslufthammers, das Filet im Hühnerstall, 
der Torschütze des Monats, die Könige der Savanne, das Rehkitz im 
Blitzlichtgewitter, das Schwert von Artus, die Farbtöpfe am Anfang 
des Regenbogens, der Unter schied im Mediendschungel. Wir sind 
besonders – und zwischendurch machen wir auch mal Werbung: Für 
Große und Kleine, Nahe und Ferne, Bekannte und Unbekannte, Schrille 
und Konservative. Von Print bis App, von morgens bis abends. Nur 
eines machen wir defi nitiv nicht: Business as usual.

Tobias Dörr
wapmedia GmbH

Telefon 0641 948379-0 
tobias@wapmedia.de

www.wapmedia.de



Unsere Leistung. 
Ihre Vorteile.

An vorderster Stelle stehen Ihre Mitarbeiter. 

Texte und Bilder kommen von Ihrer Belegschaft. 
Wir liefern den professionellen Rahmen und begleiten Sie, wo es notwendig ist:

✓ Kompetente Beratung bei Ihrer Zielsetzung

✓ Bildung eines Redaktionsteams und Leitung 
durch einen professionellen Redakteur

✓ Stilistische Überarbeitung der Beiträge

✓ Erstellung Ihrer Mitarbeiterzeitung gemäß Corporate Identity

✓ Entwurf und Überarbeitung bis Reinzeichnung

✓ Abwicklung der Druckdienstleistung

✓ Auslieferung der druckfrischen Mitarbeiterzeitung

Sommerfest 
der Belegschaft im Werk 
Kassel voller Erfolg

Die Mitarbeiter hatten bei der erstmals 

ausgerichteten Grill Challenge so rich-

tig ihre Freude. Das Team Currywurst 

siegte mit knappen Vorsprung vor den 

Frankfurter Würstchen. Den Siegern 

winkt als Preis ein Eventgrillen mit We-

ber Grillmeister Manni Manter, das von 

der Geschäft sleitung gespendet wurde.

Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur 

sadipscing elitr, sed diam nonumy eir-

mod tempor invidunt ut labore et dolore

Mitarbeiterzeitung.

Achim Maler wird neuer Vertriebsleiter 
am Standort Gießen

Kurz notiert:

Unsere Mitarbeiterin Heidi Power wur-

de für ihr ehrenamtliches Engagement 

beim Verein „Lebensglück“ mit der 

Hans-Meiser-Medaille ausgezeichnet. 

Das fi nden wir klasse und eine Meldung 

wert! 

Mitarbeiterzeitung.

Unser Azubiprojekt 

Gesunde Kantine schaffte 
es sogar ins Radio

Tim Meier und Karl Dall waren sicht-

lich aufgeregt, als sie stellvertretend für 

alle Azubis das  Projekt „Gesunde Kanti-

ne“  im Radiosender  Blitz24 vorstellten.

Lorem ipsum dolor sit amet, consete-

tur sadipscing elitr, sed diam nonumy 

eirmod tempor invidunt ut labore et 

dolore magna aliquyam erat, sed diam 

voluptua. At vero eos et accusam et jus-

to duo dolores et ea rebum. Stet clita 

kasd gubergren, no sea takimata sanctus 

est Lorem ipsum dolor sit amet. Lorem 

ipsum dolor sit amet, consetetur sadips-

cing elitr, sed diam nonumy eirmod 

tempor invidunt ut labore et dolore ma-

gna aliquyam erat, sed diam voluptua. 

At vero eos et accusam et justo duo do-

lores et ea rebum. Stet clita kasd guber-

gren, no sea takimata sanctus est Lorem 

ipsum dolor sit amet.

Lorem ipsum dolor sit amet, consete-

tur sadipscing elitr, sed diam nonumy 

eirmod tempor invidunt ut labore et 

dolore magna aliquyam erat, sed diam 

voluptua. At vero eos et accusam et jus-

to duo dolores et ea rebum. Stet clita 

Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy eirmod 

tempor invidunt ut labore et dolore magna aliquyam erat, sed diam voluptua. 

kasd gubergren, no sea takimata sanctus 

est Lorem ipsum dolor sit amet. Lorem 

ipsum dolor sit amet, consetetur sadips-

cing elitr, sed diam nonumy eirmod 

tempor invidunt ut labore et dolore ma-

gna aliquyam erat, sed diam voluptua.

At vero eos et accusam et justo duo do-

lores et ea rebum. Stet clita kasd guber-

gren, no sea takimata sanctus est Lorem 

ipsum dolor sit amet. Lorem ipsum do-

lor sit amet, consetetur sadipscing elitr, 

sed diam nonumy eirmod tempor invid-

unt ut labore et dolore magna aliquyam 

erat, sed diam voluptua. 

At vero eos et accusam et justo duo do-

lores et ea rebum. Stet clita kasd guber-

gren, no sea takimata sanctus est Lorem 

ipsum dolor sit amet. Lorem ipsum dolor

Vorstandsmitglied Fritz Glücklich zeig-

te sich über die personelle Entscheidung 

sehr erfreut. Mit der Neu-Besetzung 

durch Achim Maler wird der Vertrieb 

am expandierenden Standdort Gießen  

weiter gestärkt. Maler, Vater von 2 Töch-

tern verfügt über ...

Lorem ipsum dolor sit amet, consete-

tur sadipscing elitr, sed diam nonumy 

eirmod tempor invidunt ut labore et 

dolore magna aliquyam erat, sed diam 

voluptua. At vero eos et accusam et jus-

to duo dolores et ea rebum. Stet clita 

kasd gubergren, no sea takimata sanctus 

est Lorem ipsum dolor sit amet. Lorem 

ipsum dolor sit amet, consetetur sadips-

cing elitr, sed diam nonumy eirmod 

Impressum 
At vero eos et accusam et justo duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, no sea takimata sanctus est Lorem ipsum dolor 

sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et dolore 

magna aliquyam erat, sed diam voluptua. At vero eos et accusam et justo duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, no sea 

takimata sanctus est Lorem ipsum dolor sit amet.

Achim Maler, neuer Mann an der Spitze

Aus der Geschäftsleitung

tempor invidunt ut labore et dolore ma-

gna aliquyam erat, sed diam voluptua.

Lorem ipsum dolor sit amet, consete-

tur sadipscing elitr, sed diam nonumy 

eirmod tempor invidunt ut labore et 

dolore magna aliquyam erat, sed diam 

voluptua. At vero eos et accusam et jus-

to duo dolores et ea rebum. Stet clita 

kasd gubergren, no sea takimata sanctus 

est Lorem ipsum dolor sit amet. Lorem 

ipsum dolor sit amet, consetetur sadips-

cing elitr, sed diam nonumy eirmod 

tempor invidunt ut labore et dolore ma-

gna aliquyam erat, sed diam voluptua.

Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur 

sadipscing elitr, sed diam nonumy eir-

mod tempor invidunt ut labore et dolore

Termine 2017

Lorem ipsum dolor sit amet, consete-

tur sadipscing elitr, sed diam nonumy 

eirmod tempor invidunt ut labore et 

dolore magna aliquyam erat, sed diam 

voluptua. At vero eos et accusam et jus-

to duo dolores et ea rebum. Stet clita 

kasd gubergren, no sea takimata sanctus 

est Lorem ipsum dolor sit amet. Lorem 

ipsum dolor sit amet, consetetur sadips-

cing elitr, sed diam nonumy eirmod 

tempor invidunt ut labore et dolore ma-

gna aliquyam erat, sed diam voluptua. 

At vero eos et accusam et justo duo do-

lores et ea rebum. Stet clita kasd guber-

gren, no sea takimata sanctus est Lorem 

ipsum dolor sit amet.

Jubilare

Lorem ipsum dolor sit amet, consete-

tur sadipscing elitr, sed diam nonumy 

eirmod tempor invidunt ut labore et 

dolore magna aliquyam erat, sed diam 

voluptua. At vero eos et accusam et jus-

to duo dolores et ea rebum. Stet clita 

kasd gubergren, no sea takimata sanctus 

est Lorem ipsum dolor sit amet. Lorem 

ipsum dolor sit amet, consetetur sadips-

cing elitr, sed diam nonumy eirmod 

tempor invidunt ut labore et dolore ma-

gna aliquyam erat, sed diam voluptua. 

At vero eos et accusam et justo duo do-

lores et ea rebum. Stet clita kasd guber-

gren, no sea takimata sanctus est Lorem 

ipsum dolor sit amet.
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